
Landkreisübergreifende 

kooperative Planung



Schulentwicklungsplanung

 Schaffung eines wohnortnahen Bildungsangebotes mit mehreren 

Bildungsgängen und Abschlüssen unter Berücksichtigung der 

jeweiligen demografischen Voraussetzungen in der Region

 Optimierung des Einsatzes von Ressourcen, wie Schulräumen, 

zur Reduzierung der laufenden Kosten der Schulträger



Ablauf einer Schulentwicklungsplanung

 Analyse der bestehenden Schulstruktur und Bildungslandschaft

 Datenerhebung bzw. Datenbezug von amtlichen Statistiken

 Analyse

 Bevölkerungsentwicklung in relevanten Altersgruppen

 Übergangsverhalten von Schülerinnen und Schülern von Primar- in Sekundarstufe

 Ein- und auspendelnde Schülerinnen und Schüler aus anderen Gebietskörperschaften

 Schülerzahlprognose

 Darstellung eines optimierten Schulversorgungsmodells



Status-Quo im Landkreis Mainz-Bingen

 2018: Einrichtung der Stabsstelle Schulentwicklungsplanung 

in der Kreisverwaltung Mainz-Bingen

 2019: Neuauflage eines Schulentwicklungsplanes 2019-2024 

in Eigenregie

 2019: Beantragung zweier Erweiterungsbauten an 

Förderschulen (positiv beschieden) und Errichtung einer 

Realschule plus in Nieder-Olm (Entscheidung noch 

ausstehend)

 2020: Landkreisübergreifende Schulentwicklungsplanung 

erforderlich, aufgrund geographischer Nähe zu Stadt Mainz 

und Landkreis Alzey-Worms



Herausforderungen einer 

landkreisübergreifenden 

Schulentwicklungsplanung

 Angst vor „neuen Baustellen“ seitens der 

Verwaltungsspitze

 Mangelndes Interesse und/oder Skepsis seitens der 

Kommunalpolitik

 Fehlende personelle Ressourcen und Expertise in der 

Verwaltung



Chancen einer landkreisübergreifenden 

Schulentwicklungsplanung

 Verbesserung der Ressourcen aller Schulträger (Schulraum, 

Ausstattung, etc.)

 Reduzierung der Kosten des Gebäudemanagements durch 

effektivere Nutzung des vorhandenen Schulraums

 Unterstützung von Schülerinnen und Schülern im 

Grenzgebiet

 Gesamtheitliche Betrachtung der Bildungslandschaft

 Schaffung von Synergien im Bereich Bildung



Aktuelles im Landkreis Mainz-Bingen

 Kontinuierliche Weiterentwicklung und Fortschreibung der kreiseigenen 

Schulentwicklungsplanung

 Einrichtung einer Arbeitsgruppe „Rheinhessenweite 

Schulentwicklungsplanung“

 Erstellung einer gemeinsamen Standortanalyse mit dem Landkreis Alzey-

Worms zur Verbesserung der Bildungslandschaft in den Verbandsgemeinden 

Nieder-Olm und Wörrstadt

 Umsetzung der Zweckvereinbarung „Schul-IT Support“ zwischen Landkreis und 

Verbandsgemeinden mit der Möglichkeit der Ausweitung auf andere 

benachbarte Gebietskörperschaften
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